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»S. Jahrgang.

Nette

?Peter Thompsons"-

die Kleiderröcke der

Saison, find hier.
Und bereit, all« ihre Schönheiten von

guter, vorsichtiger Schneiderei und Sty-
len jeder liebenden Mutter zu zeigen,

die eine oder zwei regsame Töchter zu
kleiden hat. Sie sind da« Bild von

Netlheit, bezaubernd srisch und sllr
Dienstbarkeit findet man nicht ihre«
Gleichen.

Ein tlS.so Modell ist sür Mädchen
im Alter von 14, 16 und 18 Jahren,

hat einen großen Matrosenlragen und

ist schön verziert. Die Fardencvmbina-
tionen schließen ein blau mit Verzierun-

roth, blau und weiß. t7.SO Modelle
ebensall«, von seinem französischem
Serge, 6 b>« 12 Jahre alte Kinder.
Und noch ein weiterer seiner Slyl, 14,

16 und 18 Jahre Größen zu tis.ov.

Sie werden sämmtlich gegenwärtig
allgemein bewundert. Kommet und

sehet sie. Anzug» Abtheilung, zwei-

Stickerei Taille» Frouts.
Zu 51.2 S die Elle anstatt zu 52.00.

Und die hübschesten Muster, die sie je

hier oder ander»wo sahen. Direkt von

ihrer schweizerischen Heimalh, sehr nett

im Dessin, schnee weiß, srisch und neu.

Hochgradige Stickereien, die wenn wir sie
nicht zu einem bedeutendem Vortheil er-

langt hätten, sich regulär zu »2.0» die
Elle verlausen würden. So gehen sie
zu nur »1.2 S die Elle. 3j Ellen sind die

durchschnittliche Hemden Taillen Länge.
Kommet und sehet.

Stickerei Sektion, Hinterer linker
Durchgang.

UMrelmH
121127 Njomln«! trenne.

Bringt

Lorenz S 5 Dörsam,
Deutsehe Apotheke,

Ludwig T. Stipp,
Eontraktor «nd Baumeister,

SIS-StT Pcople« Bank Gebäude.

Vye Horners
(Deutsche« Bwmengeschift)

«VI Washington Ave..

E. D. Schultheis.

Keiper L- Vockroth,
Ptumbing. Damps und Heiß-

wasser Hetzer, Blech» und
Eisenblech-Arbeiter.

SOS Korest Eourt, nahe der
M. Ls M. Bank.

Neue« Telephon-Worlftäite, tSSO; Wohn-
ung. 704.

Gebrüder Schneider.
Mtumber« »ad Metall » Arbeiter,

»indln invis», Mich, und »is-uwa-ren s».
V»»le»«e nnd,»i»'H»»«iedraiich.

Wilk««-B»rr» Nachrichten.
Der.Brooklyn Sängerbund- war

vergangene Woche der Gast der hiesigen
.Concordia" und letztere hat sich nach
Kräften für die ihr seilen» de« erstge-
nannten Verein» gelegentlich de» New

Dorker Sängerseste» erwiesenen Gefäl-
ligkeiten revanchirt.

Daß Mahor Kniffen von hier in

einer offiziellen Proklamation da» Tra-
gen von Strohhüten vom IS. Septem-
ber an verbiete', und zu destrasen droht,

muß al» ein dummer Witz betrachtit
werden widrigenfalls wäre der Kerl
reis sllr da» Narrenhau«.

Aus dem Heimweg von der Schule
versuchte Donnerstag Nachmittug der

sechs Jahre alte Harold Rood von Lu-
zerne Borough dicht vor einem Bahn-
wagen die Straße zu kreuzen, wurde nie-
dergestoßen und ihm beide Beine abge-
fahren und er verblutele sich, nachdem
er in da« Hospital dahier aufgenommen
worden war.

An Nörglern und unberufenen
Kritikern fehlt e« auch hier nicht in- und

außerhalb den verschiedenen Vereinen,

und auch der Luzerne County Zweig ist
davon nicht verschont, wird aber unbe-
schadet aller Anfeindungen seinen Weg
im Interesse de« gesammten Deutsch-
thum« weitergehen. Herr Melnitz von

Hazleton ist als Delegat de? Zweige»
zum Bunde«.Konvent in Eincinnati er

nannt und sind ihm K7S al« Reisespesen

de« Adam Balnkavage von hier ist der

Habgier der Eilern zum Lpser geworden,
denn sie erlaudlen, daß e« al« Au«stell-

Kind so krank wurde, daß e« am Sam-
stag in einem Hospital in Wilkes-Barre
starb.

Frau Sophia Sigmann von De-
laware Straße, West PiltSton, wurde

Donnerstag Nachmittag von einem

und e« Überlebens» der Gatle, vier Töch-
ter und zwei Söhne. Ihre Beisetzung
erfolgte Montag.

William Heidrich von Slld Irving
Avenue. 62 Jahre alt, dessen Ableben
einige Tage zuvor erfolgte, wurde am
Montag im Dnnmore Friedhof zur letz-

, teu Ruhe beigesetzt. Pastor Dr. W.
A. Nordt leitete den im Hause abgehal-
tenen Trauerdienst.

Die Beisetzung de» mehrere Tage zu-
vor im Staat« Hospital verstorbenen
Henry Kropf erfolgte am Donnerstag
Nachmittag von der Wohnung seiner

W. A. Nordt leitete den Trauerdienst.
Der Schwäbische Kranken Unter-

stutzung« Verein trifft nunmehr Vorbe-
reitungen sllr seine alljährliche Kirch,
weih, die am Montag, den 18 Okiober,
in der Arbeiter Halle stattfinden wird.

> Die Eintrittskarten kosten SS Cent« und

berechtigen, wie immer, zu einer Portion
de« schwäbischen Leibgericht«.

John Murray von Genet Straße
war am Montag in der Keystone Brau-
erei mit Reparaturen an der Maschine-
rie beschäftigt, al« seine Kleidung sich in

> einem Treibriemen verfing und er her-
umgewirbelt wurde. Die Maschine
wurde sofort zum Stillstand gebracht,
aber mittlerweile hatte Murray drei ge-
brochene Rippen und verschiedene starke
Schrammen erhalten.

Der früher an Remington Avenue
wohnhafte Gottlieb Kolb, 69 Jahre alt,
welcher in den letzten Jahren al« Ein-
siedler in einer kleinen Hlltte zu Bunker
Hill, Dunmore, wohnte, wurde Dien-
stag Nacht dortselbst am Fuße einer Bö-
schung todt ausgesunden. Er war hin-
abgestürzt und hatte sich tödtlich verletzt,

ter John Biel, verlassen hatte. Die
Beerdigung erfolgt morgen Nachmittag
im PittSton Avenue Fiiedhofe und Pa-
stor W. A. Nordt wird die Trauerfeier
abhalten.

Bei einer Wahl am Dienstag ha-
ben die Bürger de» Staate» New Jer-
sey vier projektirte Amendemente zur
Staatkonstitution verworfen, unter die-
sen auch da«Prohibition«-Amendement.

Stadtrath.
Common Council, 9. September.

Zwei Ordinanzen in Betreff der

Straßenbeleuchtung wurden in obiger
Versammlung eingereicht, eine durch
Wylie von der S. Ward und die andere

durch Noon von der 18. Ward. Wäh-
rend in ersterer Gas sowohl wie Elektri-
zität genannt wird, nennt letztere nur

Elektrizität al» Beleuchtung«mittel. In
beiden ist Vorsorge getroffen sllr die ge-
wöhnliche Bürgschaft feiten» der erfolg-

reichen Companie. Beide wurden re-
ferirt und e» wird wieder ein schöner
Krawall geben. b>» die Frage endgültig
erledigt ist, denn beide Companieen
werden ihr beste» versuchen, den Cvn-
trakt zu erhalten. Die Neali» Resolu-
tion in Betreff der Verschiebungen der
Oberfläche und um festzustellen, wie
solche in Zukunfl vermieden werden kön-

nen, wurde beilätigt. Al» das Comite,

welches mit einem gleichen des oberen
Zweiges darllber handeln soll, wurden

lame« B- Caslerline, Thoma« W.

Thoma« und William Murphy ernannt.

Zwei Vorlagen verfehlten bei endgültiger
Lesung die nöthige Mehrzeit zur Bestä-
tigung zu erhalten, die von Seidman,

welche die Machlblfugniß der Aldermän-

ner beschneidet, und die in Belress der

Backsteinpslasterung von Luzerne Str.
Die Forderung de« William Gerrily
von Dorothy Straße zum Betrag von
tzt(X> sür Uederfllilhung feine« Keller«,
wurde erlaub«.

Bestäligung erhielten die folgenden
Vorlagen: Für gleichmäßige
ung der durch Bond« erlangten Summe

der !ü. und 17. Ward. Daß der

Sladtanwalt die Polizei Machldesugniß

in Betreff der Zechenverschiebungen sest>
stelle. Für Erwerbung de« nöthigen
Eigenthums zweck« Eröffnung von Har-
risvn Avenue. Für Seilenweg vor dem
Heerman Begräbnißplatz und daß die
Stadt eine .Lien" dagegen eintrage.

Reinigen der Gossen und Reparatur

von Straßen in den 14. und IS. Ward».
Keueralarmkasten an Washington Ave-
nue und Pine Straße. Den Betrag
sür das Feuerwehrquartier an Süd Ir-
ving Avenue von I7,«XXZ aus I7,6iX>

erhöhend. Für Wasserstock an West
Market, zwischen Church und Wayne

Avenue«. Neulegung der Seitenwege

vor dem Thoma« Flynn Eigenthum an

Electric und Sanderson Avenues.
Eingereicht wurden neue Vorlagen

wie folgt: Raine?Ordinanz sür eine

BondauSgabe von »9,txxi sllr ein neue»
Feuerwehrquartier in der I. Ward.
Perry?Resolnlion sllr die noch nölhi-
gen Kreuzwege in der I. Ward. Casler-
line?Ordinanz sllr neue» Feuerwehr-
quartier in der 2. Ward; Abzug»kanal
an Theodore Straße. Davis?Resolu-
tion sür Verkauf de» Eigenthum», da«

Straßen erlangt wird. Seidman?Re-
solution sür Auffang«bassin an Süd
Wyoming und River Straße. Krüger-

John O'Hara an Capouse und Walnut.
Boyle?NiveUirung und Pflasterung
von PittSton Avenue, von Brook Str.
bis zu einem Punkt 90 Fuß südlich von

Breck Avenue. Murphy?Kreuzwege an
Albright und Foster, und Blair und

Foster. .

Frau William Davis, welche im Ho-
spital das Geständniß ablegte, daß sie

das Gas andrehte, um ihren Gatten auf
diese Weise aus dem Leben zu schaffen,
bestand am Freitag ein formelles Ver-
hör, wobei sie die That leugnete und be-
hauptete, daß Davis selbst es war, der
das GaS andrehte und sich tödtete. Man
schenkte ihr jedoch keinen Glauben und

sie wurde dann auf die Anklage de«

Frau Mary Plucinik von Brook Str.

Taschenuhr und 520.36 in Baargeld

e» sich, daß Josephine, die II Jahre alte
Schwester der Frau Rose Matam von
Minooka, die Diebin war. Frau Ma-
tam soll die Taschenuhr und John Bar-
kewicz, der Vater des Mädchen«, eben-
sall« von Minooka, da« Baargeld er-

halten haben. Die Angeklagten wurden

sür ihr gerichtliche» Erscheinen unter je
Z3OO Bürgschaft gestellt.

Kcrünton Uoclienblait.
Scranton, H»a., Donnerstag, tkn l«. September Ivos.

von der Güdseit«.
Fred. Schmidt von Prospect Avenue

sllhrte letzte Woche Frl. Margaret Glynn
von Mulderry Straße al» seine Gattin
heim. Pastor Joseph OdeU von der

Zweiten PreSbyterischen Gemeinde voll-

zog die Trauung.

Fräulein Theresa Brill von Alder
Straße und Frank Klein von Willow
Straße wurden vorletzten Mittwoch in
der Wohnung der Brauteltern durch
Pastor Dr. W. A. Nordt zum Bund
sllr da» Leben eingesegnet.

In der Elternwohnung, Slld Wash-
ington Avenue, wurden letzte Woche
Frl. Laura Hartmann und Holly I.
Matteson von Sanderson Avenue al»
ein Ehepaar durch Pastor I.C. Custard
vou Forest City eingesegnet.

Albert, der IL Jahre alte Sohn de»
Dr. A. I.K"id von Cedar Avenue, der
sich vor drei Wochen eine Blutvergiftung
zuzog, als er mit einem Fuß gegen ein

vorstehende» Eisenstück stieß, woraus
dann die Mundsperre eintrat, die sür
eine zeitlang fatal zu verlausen drohte,

hat sich nun soweit erholt, daß man

seine Genesung erwartet.

Der 14jährige John Shis»ki von
Cherry Straße, ein Angestellter in dem

Johnson Brecher, wurde Samstag Vor-
mittag in einem Schwungrad gesangen
und ehe die Maschinerie zum Stillstand
gebracht werden konnte, war sein linke»
Bein so schauderhast zerdrückt, daß e»
später im Slaat Hvspilal abgenommen

werden mußte. Sein Vater, der auch
dort angestellt ist, war ein Augenzeuge
de» Unsalle», der dem Sohn de« Bein
kostete.

Fiäulein Lena Gelberl von Pittitvn
Avenue, welche vor nahezu Jahresfrist
beim Verlassen eine» Straßenbahnwa-
gen« niedergeschleudert wurde, al« der-

selbe vorzeitig wieder in Bewegung ge-
setzt wurde, wodurch sie einen Bruch der

Kniescheibe erhielt, sodaß sie sür Mo-
nate an« Bett gefesselt war, hat am

Donnerstag gegen die Scranton Rail-
way Companie eine EntschädigungSklage
sllr »20,»UV eintragen lassen. Fräulein
Gelbert hat sich erst kürzlich soweit er-

! holt, daß sie wieder ausgehen kann.
Der srüher hier seßhafte Sattler Lo-

renz Haberstroh, in letzterer Zeit zu
Clark « Green wohnhast und in einem
Geschäft im zentralen Stadttheil ange-
stellt, ist in den letzten paar Wochen da«

Opfer mehrerer Schurkenstreiche gewor-
den. Zuerst wurden ihm die noch un-

reifen Trauben von den Stöcken abge-
rissen, einige Abende später grub man

ihm mehrere Reihen Kartoffeln au« und
schleppte sie sort, dann bestahl man ihn
um 4» Hühner und am folgenden Tage
begannen die noch übrigen abzusterben,
da sie vergiftet worden waren. Sam-
stag Nacht, während sich Haderstroh in

Scranton befand, wurde feine Wohn-
ung inBrand gesetzt und al« er heim-
kam, war nur noch ein rauchender Trllm-
merhausen derselben vorhanden; da er

keine Versicherung auf derselben halte,

so ist der Verlust ein totaler. Haber-
stroh kann sich nicht erklären, warum er

so böswillig verfolgt wird und er hat
County Detektiv Raster ersucht, wenn
möglich den oder die Thäler auszu-
spllren.

Herr Karl Jungmann von Cherry
Straße, welcher schon seit einiger Zeit
an der Kehlkopfschwindsucht litt, ist
am Donnerstag kurz vor Mitternacht
endlich seinem Leiden erlegen. Der Ver-
storbene, welcher von Prosession An-
streicher und Tapezierer war, stand im
30. Lebensjahre und wird von der Witt-

we und sechs kleinen Kindern Überlebt,

deSgleichen.der betagten Mutter und der
Schwester, Frau Auguste Tißler von der
10. Ward. Jungmann sungirte auch
seit mehreren Jahren al» Ftnanzsekre-
lär de» Lackawanna Zweige», mußte
aber vor mehreren Monaten wegen
seinem Leiden al» solcher resigniren.
Die Beisetzung erfolgte am Sonntag

Nachmittag im Dunmore Friedhofe,
wobei Pastor Schmidt von der Frieden»
Kirche amtirte. Daß Herr Jungmann
beliebt war, bezeugte die sehr zahlreiche
Theilnahme am Begräbnisse; der Ger-
mania Unterst. Verein und der Arbeiter
Fortb. und Kr. Unterst. Verein waren
fast vollzählig an»gerllckt und die Ge-
sangsektion de» letzteren trug mehrere
entsprechende Lieder vor. Möge dem

Verblichenen die Erde leicht sein!

Au« de« oberen Tdale.
(Archbald Correspondenz.)

Owen Gallagher von Bt«yfield,
der vor zwei Wochen sich nach Wyoming
begab, ist Montag Nacht in einer dorti-
gen Zeche von einem Deckensall so schwer
verletzt worden, daß er bald darauf
starb.

Der 40 Jahre alte lame« Wil-
liam» von Olyphant wurde Montag
Nacht in dem Eisenbahnhos zu Oneonta,
N. D., von 'einem Frachtzug llbersahren
und getödtet. Der Körper wurde
schauderhaft zugerichtet, denn deide
Beine und Arme wurden abgeschnitten.

John W. Bath wurde Montag in
der Marshwood Zeche unter einem De-
ckensall gefangen und man nahm zur
Zeit an, daß ihm da» Rückgrat gebro-

chen sei. Er wurde in fraglichem Zu-
stand dem Staat Hospital überwiesen.

von wo er erst kürzlich kam.
Frau Jakob Wagner von Archbald

wurde Monlag Abend nach einer mehr-
monatlichen Krankheit im Alter von So

Jahren durch den Tod abberuft». Die
Verstorbene war seit etwa 2» Jahren
dort seßhaft und wird von dem Gatten
und einer Tochter überlebt. Die Bei-
setzung erfolgt heute Nachmittag im
protestantischen Friedhof.

(Carbondale Correspondenz.)

Währtnd eine« Krankenbesuche«
Donnerstag Nacht wurde die Wohnung
de« Dr. W. S. Johnson an Salem
Avenue von Einbrechern besucht und

' um Schmucksachen und Kleidungsstücke
l im Werth von etwa tzZiX) bestohlen.

Al« Tony Isan von Villa Str. am

l Samstag Morgen sein Frühstück ein-
nahm, krachte eine Kugel durch die Zim-
merdecke, durchbohrte ihm die Hand und

' setzte sich im Fußboden sest. Eine Un-
' tersuchung ergab, daß ein Landsmann in

dem Zimmer oben seinen Revolver
reinigte und zufällig denselben abschoß.

Al» am Dienstag Nacht der Poli-
zist David Thoma» den Thoma« Mul-
ligan und einen Bekannten aus der
Thürschwelle eine« Laden« an Main
Straße bemerkte, wie« er dieselben an,
sich fort zu machen. Mulligan bestritt
aber seine Autorität sllr einen solchen
Befehl und al« dann der Polizist seinen
Befehl mit dem Knllppel durchsetzen
wollte, wurde Mulligan erzllrnt und
klopfte mit feine« Freunde» Beistand
den Polizisten weidlich au», nahm ihm
den Hut weg und paradirte mit demsel-
ben aus dem Kopf die Main Straße
hinauf, bis er unsichtbar wurde.

Honeidale.? Al» Fräulein Martha
Kuhbach, Tochter unsere« Mayor«, am
Samstag Nachmittag auf Lacka-
waxen Fluß in einem Boot nach Hause
ruderte, wurde ihr von dem William
Baumann, der sie vor dem Besteigen
de« Bootes angeredet hatte, eine Revol-
verkugel nachgesandt. Zum Glllck ver-

Wucht de« Geschosses entfärbt. Bau-

tet und unter Il,otX>Bürgschaft sllr ein
gerichtliche» Erscheinen gestellt.?Al«
wahrscheinlicher Nachfolger de« verst.
Richter Purdy wird Achtb. Alonzo T.

Gehilf« Ver. Staaten Distriktanwalt in
Scranton thätig ist. Die hiesigen de-
mokratischen und republikanischen Advo-
katen sind alle zu seinen Gunsten. Die
Ernennung von Searle erfolgte gestern
durch Gouverneur Stuart.?Bei den
Eheleuten William Ruppert von Süd
Main Straße hat sich ein Töchterlein
eingestellt.

Wie ist dies!

g. Z. lh e ne» 6it o? tigenth., Toledo, O.
Wir, die haben g. I. ilhene,

Hyd« Vark Stotizrn.
Die Diamond Zeche, welche seit

Monatsfrist wegen Reparaturen brach
lag, nahm am Montag wieder den Be-
trieb aus.

Durch einen Fall von dem Dache
eine« Neubaue« 626 Nord Lincoln Ave-
nue trug gestern Gerald McHale von
Oak Straße Verletzungen davon, welche
gesährlich verlausen mögen.

Durch Verschiebungen in der
Sloan Zeche der Lackawanna Companie
während der Nacht von Dienstag auf
Mittwoch sind zeitweilig 1300 Männer
und Knaben arbeit«!»». Die Ober-

fläche ist vorläufig noch nicht davon be-
rührt worden.

Der Wirth Harry Morgan von
703 Slld Main Avenue hatte kein Zu-
trauen zu Banken und verwahrte sein
Baargeld unter seinem Kopfkissen. Al»
er Dienstag gegen Abend etwa» Wechsel
holen wollte, war da» Kistchen mit
Z225 verschwunden.

Da» einjährige Söhnlein de«
Polizisten Conrad Marker von Eynon
Straße verschluckte am Samstag ein
Quantum Kerosinöl und ein Arzt
mußte dann gerufen werden, der mit
einer Magenpumpe den Kleinen wieder

außer Gefahr schaffte.
Die Trauung von Frl. Winnie

Trostel, Tochter von Herrn und Frau
William Trostel von Jackson Straße,
mit Thoma« Thomas sand gestern

Jakob Schüttle vollzog den Trauakt.
Nach der Zeremonie folgte ein Empfang.

Pastor Jakob Schüttle von der
deutschen PreSbyterischen Gemeinde an

Chestnut Avenue reist nächsten Sonntag
Nachmittag nach Burlington, lowa,
wo er der Sitzung der Deutschen Evan-
gelischen Synode von Nord Amerika
beiwohnen wird. Pastor Kiesel von
Archbald wird ihn begleiten.

Rede de« Kaiser«.

Ansprache de« Oberbll'germeistees Gauß
äußerte sich Kaiser Wilhelm bei einem
Besuch, den er am Freitag dem Rath-
hauS in Stuttgart abstattete, llber den
Grund der großen Entwickelung der
deutschen Städte. Den AuSsllhrungen

wörtlich entnommen: .Oie Ursache die-
ser Entwickelung ist: Seit der Einigung
der deutschen Stämme stellt das Vater-

Boden dar. Durch die Einigkeit de»
deutschen Volke» ist auch der Weltfrieden

sich die Städte entwickeln." Dem Be-

sich zu einer sehr eindrucksvollen Funk-
tion gestaltete, folgte die Kaifer-Parade
in Cannstadt, welche ein glänzende«

dem Kaiser, der Kaiserin, dem König
von Wllrttemberg und der Königin,
viele Fürstlichkeiten an der Parade theil,
so Prinz Ludwig von Bayern al» Ver-
treter de« Prinzregenten Luitpold, und
Erzherzog Friedrich von Oesterreich al«
Vertreter de» KaiserS'Franz Joseph.

Da« Deutschthum
macht Rllckschritte in diesem Lande, heißt
e« allgemein, und un» wille« manchmal
auch so scheinen. Jedenfalls aber macht
Philadelphia eine Ausnahme von dieser
Regel. Wa» da» Deutschthum dort
nicht fertig brachte, al« e« in den Soer

Jahren in höchster Blllthe stand, hat
sich schon seit ein paar Jahren verwirk-
licht?e« hat ein hllbsche« deutsche« The-
ater und der Theater-Verein wird in
kurzer Zeit bot« Mitglieder zählen. E«
hat auch eine deutsche Oper unter Ham-
merstein, die ebensall« lebensfähig ist.

Jetzt wird un» gemeldet, daß die
Philadelphia Turngemeinde, der wir in

den Jahren 18S3-57 angehörten, Ende
diese» Monats den Grundstein sllr ihre
neue Halle an der Ecke von Columbia
Avenue und Broad Straße legen wird.
Die Halle wird da» feinste und kostspie-
ligste Gebäude werden, da» je ein deut-

scher Verein in Amerika errichtete, und
wird llber t 32S,lXX> kosten. Die Feier
der Ecksteinlegung wird eine großartige

werden. ,
?Geht da» Deutschthum rückwärts?" !

klay de es thut, wie Bruder Biemüller
sagen würde. F. W.

1865.

Stummer »7.

. Dr. r Aehl-m.
Deutscher Arzt.

122 Mullierrv Strs»».
zwischen Penn und Wyoming »vnm««.

Offiee «txn^n: «on 2-S Uhr

Dr. Friedrich W. La«§e,
Deutscher Mrzt,

»40 »dam« «ve.. «mertha»,
Of?« kiunde», B? tv «»»m«««, »< «achmlttag« und 7?« >dnid«.
T.le»ho» R,. ,572.

Dr. Zoseph A. Waguer,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und finden. Str.
Beide Telephone.

Spnchftu-dm i »?lO B».»i,ta,«, Z?4
Nachmittag«, k-8 »h.nd«.

Alle Fraueukraukheite»
eine Spe,tali«ä>. Dr. «. W, T,n>e,i,u. Of-si-,stunden, I dl» KL». Ofji-e, Z»S «»», «».
chang-, Sceanton, Pa. R-guia.e Bl»te» vor.
mittag«. Reue« Teleohon. gr.ie Konsul«-«»».Wohnung IKV7 Sandels»» Avenue.

Dr. Lämonä
Zahnarzt,

414 People«' Bant Gebäude. Washing.
ton Ave. und Spruce Straße.

O. B. Partridgc,
Advokat und Rechtsanwalt,

M. Manrire Moskotitz, v?. jun.

Rechtsanwalt und Advokat.
Auf Europäischen und Amerikanische»

«ZV S»-»ell Sedände, Siran, o». V».

Wer auch llidt, Welt, W.in und
Verkehr' dein, Bikio. »och se,» LedenlanZl

Viktor Koch.
«egenüde. dem v., L. t W. Lahnhos,,

Lackawanna Avenue, Scranton, Pa.

Nur Freitag
und Samstag.

, Ein volle Größe Stecken von Elrrenr
> an jeden Patienten.

! dal?-" d?-'«läsn",7 Na? wi?'«,ift?ll
Wird positiv dieselden am «nlaus.n, beflecken,

l »rosten oder Schwip.n »-.hindern, kni«,««. i»
, Winlir oder Sommer. Hundeile von Sera».Ion«, Leute ben-hen e« je»,. S.ianal heule«nen Slecken unenlgel lich. Diese« find telneProbe, sonder» die reguläre Große.«i» Dollar sicher, Ihne» .in Paar »on u».

> ».?" b"udml.n goldgchillttn «ogengläsn.
»!n Berechnung fiir die Unlersuchung.

,u «n«.
Augen Krankheiten behandelt.

The Flore»« Optica! Co.,

Offen Dienstag und Samstag Abend«.

Areb. Rummler,

SOS Lackawanna Avenue.

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder.

und «eschästtbücher-Aabrikaot,
Spruce Straße.

Dnltsche «Scher und Leitsch.istei »e.d, >

Soll dl. Mufik nicht deinen Z.unk «..sauern.Dann »eil in Zletee Zleglei'« Künstlnwane.»,

Peter Ziegler,
(Zakö,

IZS?S7 Franklin >»«.. Eera«»««. P


